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Mietshaus in geschlossener Bebauung; Klinker-Putz-Fassade mit aufwendigen Stuckgliederungen, mit 
Laden, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Nr. 4, 6, 8 und 10: Vier dreigeschossige, 1889-1890 nach Plänen des Maurermeisters G. Rietzschel erbaute 
Mietshäusers, Nr. 4 für den Maler Friedrich Barth, Nr. 6, 8 und 10 für Rietzschels Vater, den Mauermeister 
G. H. Rietzschel, in dessen Händen auch die Ausführung der Zeile lag. Nr. 4 besitzt mit seiner achtachsigen 
Klinker-/Putzfassade die aufwendigste Gestaltung. Eine klinkerverkleidete mittlere Rücklage in den 
Obergeschossen wird umrahmt von den verputzten und durch Stuckgliederungen gestalteten Flächen des 
Erdgeschosses und der Seitenrisalite sowie durch ein ausladendes, auf Konsolen ruhendes Hauptgesims. 
Die anderen Häuser nur jeweils fünfachsig; Nr. 6 als Putzbau mit pilastergegliederten Obergeschossen, Nr. 
8 und 10 als sich spiegelbildlich entsprechende schlichte Klinkerbauten mit in den Obergeschossen leicht 
vortretenden verputzten seitlichen Achsen. An sämtlichen Häusern in dichter Reihung angeordnete 
Dachhäuser. Trotz ihrer geringen Breite enthalten die Häuser 6 bis 10 in den Obergeschossen und im 
Dachgeschoß wie das Haus Nr. 4 jeweils zwei Wohnungen. In den vier Höfen zwei- bis dreigeschossige 
Hinterhäuser, bei Nr. 4 mit zwei Wohnungen pro Geschoß, auf den anderen Grundstücken in den 
Erdgeschossen mit Werkstatt, in den Obergeschossen mit jeweils einer Wohnung.
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